
2677Allgemeines

den Genier Refiormator 687) seine be- eın Allgemeinhistoriker, der ange VOIL
dem Einsetzen der Konfessionalisierungs-sondere, WEl uch wen1g überraschen-
debatte der Geschichtswissenschaft diede Orientierung ugustin 682-—-684.

689 [.) und den bemerkenswert häufigen Kirchengeschichtsforschung SA und
Rückgri{ff auftf Cyrill VO  - lexandriıen In Jahrhundert durch wichtige TrTDeıten
trinitätstheologischen un christologi- bereicherte. Das galt bereı1ts für seine 1970

1m Druck erschienene Dissertation „Calvi-schen ontexten
n1ısSmus un Territorialstaat. ReglerungAus der eNg! der eitrage Iruh-

neuzeitlichen Themen möchte ich D un Zentralbehörden der Kurpfalz 1559—
Tre] hervorheben: Enri1co Norellı (The Au- 161 9*: die dem scheinbar In

ine andere Richtung deutenden Unterti1i-thorıty attributed the arly Church In
tel eitdem Tür die Religionspolitik Kur-the Centuries of Magdeburg anı the Ecclesia-
{üurst Friedrichs 11L VO  - der Pfalz un füretical Annals of Caesar Baron1us, 745—-774)

stellt die Magdeburger Zenturien un! Ba- das Reformiertentum 1n der Kurpfalz se1it
ron1uUs’ Annalen einander gegenüber un 561/63 unverzichtbar wurde. Geme1lin-

Sa mi1t dem eın Jahr 1969,vergleicht ihren unterschiedlichen
schlenenen und VO  e Gerhard G(0etersgalls miıt dem ersten Konzil VOoO  - Nizaa un

seiner Autorita Dıie Zenturıen insiıstieren herausgegebenen Kurpfalz-Band der
auf der Einberufung des Konzils durch Sehlingschen „Evangelischen Kirchen-
den Kalser; Baron1us betont dagegen (ge- ordnungen des X \} Jahrhunderts“ un

der darin enthaltenen gewichtigen Eın-
gCN die tatsächlichen historischen au-

führung des 1996 verstorbenen onnere} dafß VO aps einberufen wurde
Kirchenhistorikers bildete Press’ Disserta-(763) Wer sich mıit der Edition VO  — patrı-

stischen lexten beschäftigt, wird beson- tion einen Meilenstein der NEUECTECI un
ers für die eıtrage VO  — Dominique Bert- VOoO  e} der Kurpfalz ausgehenden Beschäfti-
rand über die Texteditoren aus dem Jesul- ZU11$ mıt dem Reformiertentum

Deutschland des un 17. Jahrhun-tenorden (The Soclety of Jesus and the
Church Fathers 1n the Sixteenth an SE - erts €l War der evangelische Christ
venteenth CenturYy, 889-—-950; mıiıt einem Volker Press, dem nach seinem Tod eın K9-
lexikalischen Teil und eigenem Namens- tholischer Gelehrter und Weggelährte wı1e

Hans Maıiler die Laudatıo 1e€ eın kIir-index) un: VO Daniel-Odon Hurel über
diejenigen AUs der Mauriner-Kongrega- chengeschichtlich interessierter ge-
t107 (The Benedictines of the ongrega- meinhistoriker, der nicht 1m Gegensatz
t1o0n of St.-Maur anı the Church Fathers, ZUTLC theologischen Kirchengeschichtsior-
—]038) dankbar se1n. schung stand, sondern diese kritisch be-

gleitete un: aus sozialgeschichtlicher Per-Insgesamt kann INa  = Iso L11UT mıiıt Ke-
spe und ank bekunden, dafs die Her- spektive erganzte.
ausgeberin ihr Ziel, eın Kompendium der Zugleich Wal Press eın Historiker, des-
Kirchenväterrezeption westlicher Theo- SC  } Werk darın glich Historikern WI1eEe
ogle VO zwolften bis In das frühe acht- ttO Hıntze der Gerhard Oestreich sich
zehnte Jahrhundert vorzulegen, erreicht weniger 1n Büchern, sondern VOrTr em 1n
hat ES spricht für den Reichtum ihrer einer grolßsen und schwer überblicken-
Sammlung, dafß 1n diesem Rahmen den Fülle weıit verstr Auf{fsätze nle-
der möglich 1St, diese eitrage ausführli- derschlug. Hs 1st er sehr begrüßen,
cher vorzustellen noch sS1E kritisch dis- dals sich der Kölner Historiker Johannes
kutieren. Es finden sich elatıv weniıge Kunisch uch eın Weggefährte aus

Studien- un Assıstententagen enNTL-Druckfehler, einer der amusantesten iin-
det sich auf 61 Natürlich mu [ls 1530 schlossen hat, einen Teil dieser eitrage In
heißen, nicht 1930 Im zweıten Band fehlt einer Aufsatzsammlung zusammenzutra-
1ne Innentitelel. gCIl Press’ Tübinger Lehrstuhlnachfolger

end Schindling wird die wichtigsten ÄT-Christoph Markschies
beiten Vo Volker TEeSss : deutschen
els- un Territorialgeschichte der Fru-

Volker Press Das Ite Reich Ausgewählte hen Neuzeıit ıIn einem weılteren and VOI-

uisatze Hrg VO  _ Johannes Kunisch egen
Der VOoO  — Kunisch zusammengestellter Historische Forschungen 59}, Berlin

Band ist den Beitragen VO. Volker Press(Duncker Humblot) 1997, 688 S Kt-
ISBN 3-428-091 38- ZU. frühneuzeitlichen Reichsgeschichte

gewidmet. Darunter finden sich wichtige
Der 1993 als Tübinger Lehrstuhlinha- Arbeiten ZUr Kirchengeschichte, die

ber 1mMerVO.  — TST Jahren gestorbene uisatze „Adel, Reich UN: Reformatıon VO  an

1979 mıt der eitdem uch VO. anderenFrühneuzeithistoriker Volker Press Wal
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üubernommenen Unterscheidung VO  - TEeI begleiten wußte, sondern uch die sO7z71lal-
Phasen In der Haltung des els ZUr!T: eiOrTr- geschichtliche, ze1g seine Abhandlung
matıon D BEinzelaktionen bıs „Luther Un die sozıialen Kräfte seiner Zeıt“
1Wa 1530, danach Orlıentierung 1mM terr1- VO  - 1984 „Muiır scheint, da die Tendenz,
torlalen un 1mM reichspolitischen Rah- die städtischen Bürgerbewegungen Dn
IMCI, abh L553 adelige Konfessionsbildung genüber der Obrigkeit betonen, über-
un den Bedingungen des Religionsi{rie- groJfs 1st 1Ine olge VO ern! oOellers
ens und „Soztale Folgen der Reformatıon grundlegender Studie, die der uUfoOor In
INn Deutschland  C VO  — 1983 Hıer arbeitete dieser Konsequenz sicher N1IC. gewollt
Press die Pragung „‚eine{(S hat Die Reformation als C  i1sches re1g-
Typ(s) des Geistlichen“ durch das CVdiSU: NI1S, die etonung der genossenschaftli-
liısche Landeskirchentum heraus, bei dem chen Strukturen, des Druckes VO  = I7
„das Modell des juristisch gebildeten Fur- VO  g eier Blickle aut die Dorige-
stendieners 00 —— unverkennbar Pate gr meinden ausgedehnt un ZU[Lr ‚kommuna-
standen“ hatte (> 468) Press gelangte len Reformation‘ (‚Gemeindereforma-
hier uch schon der 1NSIC. dals der 10N‘) überhöht, scheint iıne wichtige und
reformierte Bereich In Deutschland dem weıiteriührende Entdeckung se1n, der
Iutherischen Landeskirchentum sehr freilich heute die Geflahr einer Überbeto-
äahnlich WaLr „Das refiformierte resbyte- I1UI1$ und einer Konstruktion TO. eın
rum, olft als Vorläufer demokratischer wenig erscheint CS als ob [119a  a dem T1g-
Formen gefeiert, unterschied sich nicht keitsstaat gleichsam nachträglich aD
wesentlich VO  ! den Kirchenjuraten der schwören WO Der Band
Senloren 1M katholischen DZW. utheri- enthalt uch eın Verzeichnis der Schriften
schen Bereich“ ( 471 &J Auinahme SC VO  — Volker PT€ESsSS. das weni1gstens ein
funden en uch die ulisatze kritisches Wort n die Lexikonartrti-
UNd terrıtoriale Konfessionsbildung“ VO  . kel (Z IRE) 11UT pauscha: Mnn: un die
1980 un „Reformatorische eWEGUNG Un Rezensionen gal nicht erfalst, mithin
Reichsverfassung VO  . 1986 vollständig 1st.

Da Press nicht L1LUTr die theologische oln Harm Klueting
Kirchengeschichtsforschung kritisch

Ite <irche
Brakmann, Heinzgerd: APA OIC Der ert behandelt zunächst knapp die

BAPBAPOIC Dıe Lage der Stadt Aksum 1mM Schnittpunkt
Einwurzelung der Kirche 1ImM spätanti- VO Handelswegen, die Namen der
ken e1iCc VO  - SUum. Bonn (Boren- un der Bewohner des Reiches ihrer KO-
gässer) 1994, 3, 2153 S ADBD.: kK$:: ISBN nıge SOWIl1eE ihre Sprache Verschwomme-
3-923946-24-4 geographische Kenntnisse uhrten

dazu, dafls griechische exie VO  x den In-
Der Verfasser dieser Studie hat bereits ern sprachen, die I1a  e 17T Zusatze

1992 den Artikel „AXomıis (Aksum)“ uch VO  - den eigentlichen Indern unter-
Reallexikon für Antike un: Christentum, schied In der Spätantike verwandte INa  n
upplement-Band L Lieferung 5/6, Tl K dann die Bezeichnung Athiopier, die
510, vorgelegt. Daraufi basiert seine Mo- sprünglich her die Bewohner des Reiches
nographie, die 1993 VO der Katholisch- VO  - Meroe 1mMm Gebiet des eutigen an
Theologischen Fakultät der Universitat bezeichnete, WEn MC allgemein alle
Bonn als Inaugural-Dissertation aG1llsCc- dunkelhäutigen Menschen suüudlich VOI
(0)08888148! wurde un die se1it 1994 1U 1m Agypten gemeınt ufgrun: VOTL al
HE vorhanden 1st. Gegenüber dem HCr lem VO.  D Inschriften, Munzen un einzel-

ME schwer datierenden Monumentenrängten RACG „Art. 1Sst das Buch besser les-
bar; allerdings hat Brakmann jel Ge- wird sodann die vorchristliche Geschichte
lehrsamkeit In oft langen Anmerkungen mıit den Bezugen Sudarabien bespro-
untergebracht, dafls die Lektüre immer hen Dıie Iruüuhen Eroberer; die MUUNZ>-
noch nicht leicht 1st. och lohnt sich die prägenden Könige DIs "Ezana; die heid-
Mühe unbedingt, da I1la  _ ın zahlreichen nischen Königsinschriften; Profan- un
schwierigen Fragen miıt oft ganz Nnier- Kultbauten Eın besonderes Augenmer.
schiedlichen Ansichten der Forschung gilt den Fragen der eligion un der 1 -
iIne nuüuchterne und verla  IC Wegwel- IET wieder geaäulserten Vermutung In

her jüdischer Einiflüsse. In diesem Zusam->SUNg erhaält
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